
^ ! »2. Billstag den A3. April R8«R.

Z. ^17. 2 (,) Nr. 70 Pr.

Kundmachung.
Die Amtswirksamkcit der nach Aller-

höchster Anordnung Seiner f. k. apostolischen
Majestät zu reaktivirenden selbstständigen
Landesbehörde für das Herzogthum Kram
mit dem vollen systemmäßigen Wirkungs-
kreise der vorbestandenen k. k. Landesregie-
rung in Laibach beginnt am 25. Apri l l . I .

Was hiemit im Einvernehmen mit der
k. k. Statthalterei in Trieft zur allgemei-
nen Kenntniß gebracht wird.

Laibach, am 20. Apr i l 1861.
Dcr k. k. Landeschef

Dr. Nllll MMch Wer ti. NraillfelS IN. p.
Z. ,20. 9 (,)

Zu besetzen ist die Kontrollorsstelle bei der
Landeshauptkasse in Laibach, i>, der l X Dia-
tenklasse, dem Gehalte jährlicher l26U si, und
mit dcr Verbindlichkeit zum Erlag cincr Kau»
tion lm Gehaltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge.
hörig dokumentirten Gesuche, insbesondere unter
Nachweisung der klinischen Sprache, der Prü:
fungen aus der Verrechnungskunde und den
Kassavorschriften, und der Kautionsfähigkcit
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde Kinnen
sechs Wochen bei der k. k. Steuer-Direktion
in Trieft einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion.
^ Graz am »5. April I 8 ( l l .

3. 739. ( l ) ' 3 i r ^ l 585 '
G d i k t.

Von dem k. k. Lcmdesgerichtc zu Laibach
wird bekannt gemacht gemacht, daß die offend
liche Feilbietung des zu der Konkursmassa des
hierortigen Kramers Anton Wel lunscheg ae-
ho'rigen Warenlagers, dann der Gewölbe-Ein-
richtung am 30. April und l« . Mai l. I .
jedesmal zu d.n gewöhnlichen Amtsstunden in
dc»n Verkaufsgewölbe am Hauplplatze hier,
stattfinden werde.
^ Laidach am 2 2 ^ l p r i l l ^ ! l .
^- » » 8 7 n ( l ) ' M^^3<l«8

K o n k „ r s
_ Eine Postamts-Offizials-, eventuel Akzessi-
'""stelle letzter Klasse im lomb. venet. Post-
"rektionsbezivke ist zu besehen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
lUng der Kenntniß der italienischen Sprache und
^'r Postofflz,alsprüfung, bis l t i Mai l. I .
el der Poftdirektion in Venedig einzubringen.

^ k. Postdirektion, Trieft ,<j. April l ^ l ü .

K o n k u r s .
Eine Postamts-Akzessistenstelle letzter Klasse

^Pester Postdircktionsbezirke, mit dem Ge-
^"^' jahrlicher 3,5 st., gegen Erlag einer
Kaution uon 400 ss. ift zu besetzen.
. besuche sind, insbesondere unter Nachwei-
'""g der Studien und Sprachkenntnisse, bis
' - Mai l. I . bei der Postdirektion in Pcft
'"äubringen.

^ K . k. Poftdirektion. T r i ^ ^ A p r i ^ ! 8 « ' .

^ W4. ^ (3) ' ' " " Nr. ,4i i .

^izitations Kundmachung.
Die löoliche k. k. Landes-Baudirek'tion hat

3'^ dem Evlcisse vom «. April l^lUl, Z. 35»l4,
'ur die Steinbrück-Munkendorfer-Straße nach-
' )̂e>̂ de Konservationö'Arbeiten zur Ausführung
Z^bmiget:
^ Die Rekonstruktion mehrerer Kanäle zwischen

Diftanz.Zeichen 0 / 4 — l l / 3 , im Betrage
von . . . lU2 si, iw kr.

2) Die Herstellung der Geländer im D. Z,
O / 7 — 9 und l / 5 — 7 , mit 3^li si. 38kr.

H) Die Herstellung der Geländer im D. Z.
1/ 12— l 3 , l / l 5 — l « / U und U / 6 — 9 ,
mit . . . . 23! si. l<j kr,

4) Die Herstellung der Gelander im D. Z,
U / 9 — l l u .U /»5 ,U l /0 ,m i t3 i j 3s t . 72l r

5) Die Liefeiung des Straßenbau^ uges mit
l45> ft. 20 kr.

Wegen Hintangabe dieser Objekte wird die
öffentliche Lizication M o n t a g den 29. A p r i l
l k l i l von 9 bis »2 Uhr Vormittags beim
hiesigen k. k. Bezirksamte, unter Beobachtung
der für Ausbietung öffentlicher Bauten bestehen«
den Vorschriften, abgehalten werden.

Vorschriftsmäßig verfaßte schriftliche Offerte,
welche mit dem entsprechenden Vadium beschwert,
und mit der Aufschrift: »Offert für Straßen»
Konservations.'Arbciten" verschon sind, werden
bis zum Bcginne der mündlichen Lizitation beim
k. k. Bezirksamte in Ratschach angenommen.

Die hierauf Bezug nehmenden Bauakten
können hieramts eingesehen werden.

Von der k, k. Bauexpositur Ratschach am
N . April !6 l>^

Z T M j ll (2) Nr. ll>?.

Straßenbau Lizitations-
»Knudmachung.

Mi t dem Erlajsc dcr löblichen k. k. Lan-
desbaudirektion für Küstenland und Krain vom
8. April d. I . , Z. 23? l , wurden an der
Agramer-Reichsstraße im k. k. Baubezirke Wei-
xelburg für das Verwaltungsjahr l»Ul nach-
folgende Bauobjekte und Erfordernisse bewilliget:
!. Die Rekonstruktion des Durchlasses zwischen

D. Z V^!5 und V ^ 0 vor Opcschlna, im
adjustirten Betrage von 20.^ si. 2 l kr. ö W.

l l . Die Herstlllling der ^eistenlnaller im D. Z.
llh.',-l j und U h ? ' 6 , im adjustirten, Be-
trage pr - - " « st U5 kr.

3. Die conservation der schadhaften Parapet-
mauern vom D, Z- l l l ^ 5 - V l ^ 2 , im adju-
stirten Betrage pr. . - - l.')i> si- !>2 kr.

4. Die Herstellung von Gelandein vom D. Z.
N h l b is I lh7, im L"rage pr. 402 si. 29 kr.

5. Die Sicherung dcr Straße mit Oelandcr
vom D. Z, V^l - " ^ l l ^ ^ , im Betrage pr.

380 si. 2« rr.
<j. Die Herstellung von Warnungstafeln im

D. Z. l l l ^ l - 2 und l V ^ - W , im adjustirtcn
Betr-ge pr 32 st. — kr

7. Dic Beistellung von Straßcnbauzeug, lm
Betrage pr. . - ' _ - - >"^ st UU kr.

Hinüber wird die öffentliche ^izilation am
2. Mal d. I . Vormittag von 9 bis »2 Uhr
bei dem k. k. Bezirksamle in Sittich stattfin-
den , zu welcher Erstehungülustige mit dem
Bemerken eingeladen werden, daß Jeder, der für
sich oder als Bevollmächtigter für einen Andern
lizuiren w i l l , das 5°/„ Vadium des bezügli-
chen Ausrufpreises vor Beginn der mundli^
chcn Versteigerung entweder im baren Gelde,
oder mittelst vorschriftsmäßig geprüfter Hypo-
theken-Verschreibung, oder auch in Staatbpa-
picrcn nach dem börsenmäßigen Kurse zu er-
legen hat, wclchcü ihm, wenn er nicht Vr-
steher bleiben sollte, nach beendeter Lizltation
wieder zurückgestellt wird,

Schriftliche versiegelte, mit einer 3<i kr. Stem-
pelmarkc verschale und nach Vorschrift des §.
3 der allgemeinen Baubedingnisse verfaßte, mit
entsprechendem Vadium oder der Nachweisung
von dessen Erläge bei einer öffentlichen Kasse
belegte Offerte werden nur vor dem Beginne
der mündlichen Lizitalion angenommen, und
es muß darin ausdrücklich angegeben werden,
daß der Offerent sowohl die allgemeinen, wie
auch die speziellen Baubcdingnlssc m-.d den Ge
g.nstand der, Baues genau kenne.

Die bezüglichen Baupläne, Baubcdingnisse
und Baubeschreibungcn, dann die Preisverzeichnisse
und summarischen Kostcnüberschläge können bei
dem gefertigten Baubezirksamtc zu den gewöhn-
lichen Amtsstunden, am Tage dcr Lizitations-
Verhandlung aber bei dem genannten k. k.
Bezirksamte eingesehen werden.

K. k. Bau'Bezirksamt zu Weixelburg am
l l . April l u t t l .

Z. lU». u (2) Nr. »4«.

Lizitations - Kundmachung.
I n Folge Verordnung der löblichen k. k.

Landesbaudirektion für Küstenland und Krain
zu Tri.st vom 8. April l t t t t l , Z. 23<l9, wer-
den die für das laufende Verwaltungs - Jahr
zur Herstellung bewilligten Kunstbauten und Lie-
ferungen für die Agramer und Karlstädter Reichs-
straße im Baubezirke Neustadt! an den "nach-
stehenden Tagen mittelst einer Minuenoo-Lizi-
tation ausgeboten, und zwar:
Am 30. A p r i l l ^ i i l von Itt bis l 2 Uhr
Vormittags beim k. k. Beznksamte in Neu-

stadtl für die Agramer Reichsstraße:
1. Die Konftrvation der Brücke in Werschlin,

im D. Z. l l l / l ' — l 5 , im adjustirten Be-
trage von . . litt st. l l kr. öst. W.

Für die Karlstädter Reichsstraße:
2. Die Herstellung der Straßengeländer im D. Z.

O / t » — « , im adjustirtcn Betrage von
. ' . . . 203 ,. «7 kr. 'oft. W.

3. Die Beischaffung des Slraßenschanzzeuges, in
dem adjust. Betrage von 3« si. l4 kr. öst. W.

Am 2. M a i l t t t t l von l<> bis »2 Uhr Vor«
mittags beim k k. Bezirksamle in Landstraß

für die Agramer Reichsftraße:
1. Die Rekonstruktion des Kanales im D. Z.

X l l / l l — l2 vor Iallovitz, im adjustirten
Betrage von . ?3 si. U4 kr. öst. W.

2. Die Konscrvation der Munkendorfer Joch-
brücke im D. Z. X I V / 3 . im adjustirtcn
Betrage von . . 4 l 4 si. oft. W.

3 Die Rekonstruktion der Straßengeländcr im
D. Z. X 1 i / 5 — U , X I V / l 3 - , 4 , X l V / l 5 ,
— X V / 0 , X X / ' l — 2 und X V / 3 — 4 ,
im adjust. Betrage von 4^U si. 90 kr. öst. W.

Am 4- M a i l^Ul Vormitagö von »0 bls »2
Uhr beim Bürgermeisteramt»,' in Mot t l ing:

Die Rekonstruktion des 4. Eisbrechers bei der
Möttlinger Jochbrücke, im D. Z, l l l / t t — 7 ,
im adjustirten Kostenbeträge von 3 !8 si.
38 kr. öst. W.

! Zll dieser Lizitations - Verhandlung werden
Unternehmungslustige mit dem Beisatze einge-
laden, daß Jeder, der für sich oder als Bevoll-
mächtigter für einen Andern lizttiren wi l l , daS
lu ' ^ge Vadium des bezüglichen Baua/gen«
standcs, noch vor Beginn der müiwlichen Ver«
steigerung der Lizitations-Koinmission einzuhän-
digen hat.

Schriftliche, versiegelte, mit der klassenma.
ßlgcn Stempelmarke verjehene, nach Vorschrift
H, 3 der allgemeinen Baubedingnisse verfaßte,
und mit der ltt"/» Kaution belegte Offerte,
werden nur vor Beginn der mündlichen Lizita»
tion angenommen, und es muß darin ausdrück-
lich angegeben werden, daß Offerent sowohl die
allgemeinen, wie auch die speziellen Baubeding-
nisse genau kenne.

Die bezüglichen Bauakten, Baubediugnisse
und Baubeschreibung, dann die Preisverzeich-
nisse und summ a r, scheu Kosten überschlage können
während den Amtsstunden bei dem gefertigten
Baubezirke, am Tage der Lizitations Verhand-
lung hingegen in der beticssenden Station, allwo
die Lizitation abgehalten wird, eingesehen werden.

K. k. Baubezi,k Neustadtl am ,2. April



!9tt

Z. 696 ( l ) Nr. 29.
(5 d i k l.

Von dcm k. l. Bezirksamte Großlaschizh, als
Gericht, wild l)icmit bekannt gemacht:

Es sci liber Ansuchen des Mathias Grebenz
von Großlaschizh, gegen Ioham, Schuster von Podr
goriza, wegen aus dcm gerichtliche» Vcigleichc vom
4. August «859, 6. 3798, eretutivc inlabulirt 10.
Februar I860. schuldigen 8 si. 85' / , kr. ö. W.
stimmt Exekutionskostn', indie exekutive Veräußerung
der zu Gunsten des Johann Schuster von Podgoriza
auf dcr, dem Josef Gillazh von dort gehörigen Mea>
lilät «ul> Mb. Nr. 17, Rekt. Nr. l l , mittelst des
Uebergabsvertrages vom 28. September 1833 inta>
buliilen Erbseotlertigung pr. l00 si. ( i . M. oder
l05 si. ö. W . , gcwiüigct und ls werden hiezu die

Tags^tzlingen auf ten »0. Ma i und auf dc» l0.
Juni l. I . , jedesmal Vormittags 9 Uhx hicrgcrichts
mit dem Beisätze bestimmt, daß die fragliche Förde»
rung bei der l . Feilbielung nur um den Nennwertl),
bei der 2. dagegen aber auch unter demselben an
de» Bcstbielcr hinlangegeben werden wirb.

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, als Gericht, am
4. Jänner I 86 l .

Z. 700. ( I ) Nr. 6624.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Großlaschizh, als Ge
licht, wird hiemit bekannc gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Fr^nz Lunder, von
Podpolane Nr. 2. als Bevollmächtigter des Johann
wunder l'l)n Potpeiaile, gegen Maria Gruden, Neclits'
nachiolgerin res Josef Gruden von Kompale, wege»
anSdem Vergliche oom 6. Mai !857. Nr. 2068, schul,
dig.li 232 fl. 45^, kr ö, W. <:. ». l . . >n die «relliiiu,'
öffentliche Vel steife,ui,g der, den, üetzlern gehörig n, im
Grundbuchc der Her, schall 3obtlsbfrg«u!)Rettf, Nr. 27
vorkcmmendeü, zi> Kompalc H. Nr. !2 gelegenen ^
Hude famml AN' und Z^gehör, im gerichllict) erhobene»
Schayu:,gswcrlhe von 25!) fi. 20 kr. ö. W , gcwilliget
und zur ^>oi»ah>ile delsilb.n die Feilbictui'g^tag-
satzungen auf den «3. Mai, auf den ! 2. I u m und
aufde» l 2. Jul i l 86 l , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
vor diesem Gerichte mit dcm Anhange bestimmt wor»
den, daß die fcilzubielei'de Nealilal nur bei der letzten
Feilbielung auch unter dein Scha'tzllngswerlhe an de»
Meist^'!elen0<!l hinlangegcben werde,

Has Schätzn,igsprolokoll, der Arundbuchstrtrakl
und die lÜzitalionsbedingniste können bei diesem G<>
richle in den gewöhnlichen Amisstunden eingesehen
werden.

K. l . Bezilt'Zamc Großlaschizh, als Gericht, am
7. Dezember «860.

^ 70 l . (1) Nr. 6380.
^ ^ E d i k t.

Von dem k. k. Bezirksamte Großlaschizh/ als Gr.
licht, wird l)icnut bekannt gemacht:

Es sei nbcr oas Ansuchen des Michael Slcrnad
von Großrazhna. gegen Iohalin Skooa vo» Klein,
razhiw, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche vom
10. gcbruar 1839, Z. 0li9. schuloigcn 10.'i ft. ö. W.,
l!. 5. «.. in die exekutive öffeiilliche Vcrsicigcrung
der, den» Lchttr» gehörigen, iin Gcundbllchc vo», S l .
Ka»z«an ûl> Urb. Nr. 2 ^ Relif. Nr. 792 vor-
lommcnren Nealitcit in Kleinrazhna suli Haus < Nr.
7 sammt 'AN'llnv Zu^elwr. iin gcrichllich rrhobeliei!
Echäßun^sircrihe vo» !)9l st. ö. W.. geiMigel und
zur Voriilchme dersclbcn die Fcilbietungö > Tagsa-
yungrn auf den 1l>. Ma i , allf dc» 14 I l in i lino auf
den l!l. Il>!> l. I . . jedesmal Vormittags um 9 Uhr
uor ricscm Gerichle mit dem Anhange bestimmt worocn,
daß tie fcll^ldictciidc Nealiiä't uur bei der lehlei,
Fcilbktuüg allch unicr dem Schäpung^iuerlye an den
MeisN'iclcliden lulu.nigsgebru w^oe.

Das Schliymigvpll-wkoll, der Grulidbuchöertvari
und die ^izllalionsocomgmsse lö«nen bei ricscm Ge>
richte in den gewöhnlichen 'AlMöstunocn cingeseyc»
werden.

^ . k. Aezirksamt GloN^schizh als Gericht, am
23. November 18U0. ^

Z. 70^. ( l ) Nr. 499.
E d i k t .

Vo» d in k. k. Bezilksamte Stnoselsch, als Ge.
licht, wird httmit bctannt geinacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Herrn Franz
Krisä'ai. Psarltl von Hrenouiz, gegen Maria Plennou
von Blü'ndl, wege» schuldigen »8 si. 20 tc. ö. W
o. «. e,. i „ die er.kulive öffeiuliche iUerstelgemüg des,
der ^etzieü, gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Sexosetsch i-iu!, Urd. Nr 345^4 vorkommende!! Nca-
lilät, in, gelichtlich elhoveocn Schätzungswtllhc von
2583 si 50 kr. ö, W gewiUiget, und zur Vornahme l cr
s.Iben dicdrei Feilbi^ungsiagsatzungoi auf de» «4, Ma i .
auf den l7 Juni und anf le» 22. J i l l i d. I . jc^cö
M>'l vormittags von 9 i^z ,2 Uhr in dieser Amts
kanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
fcil^lbicll'üde Re.ilität „ur bei der letzten Feiloielung
auch uoll'l dem Lck^!^u»gswcsthe an 5en Mcistd'eten
den hiutangcgebcl, weide.

Das Schätzungspiolokoll, der GiundbllchöeNrafl
und die ̂ iziialioüsbcdinginsse tonnen bei dieseiil Gerichte
in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezilksaint Senosetsch, als Gericht, am
19. März l 8 6 l .

Z 703. ( l ) ' Nr. 500.
E d i k t .

Von dem k. k. Bcziitsamte Senosttsch, als
Gericht, wild hiemil bckain't gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Herrn Franz
Krischai von Hrenumz, ge^en Johann Zhizh von
i!audoll, wegen aus dcm Vergleiche vom 4. März
1847, Z. 23. schuldigen ,00 si. E M . <- «. c., in
die lktkutlvc öffenllichc Velstei^crung dec, dem Letzteren
gehörigen, im Gruudbuche der Herrschaft Luegg vor.
kommenden Realität t>u!) Urb Nr. I 4 l . im gerichtlich
erhodeiren Schätzuugswcrlhe voll 3998 fl 20 lr.
ö. W. grwilliget, u»d zur Volnahme derselben die
einzige Feilbielungstagsaiiung auf den 13. Ma i 186!
Vormittags von 10 bis »2 Uhr in dieser Amts-
kanzlci mit dcm Anhangt bestimmt worden, daß
die feilzubietende Rr.'Iltät l>>> dieser Seilbielung
auch unter dem Schatzungswerlhc an den Meistbie-
tenden hintangegebcn werde.

Das Schatzungsprolokoll, der Grundbuchsextrakt
und die ^izitationsbsdl'ngnisse tonnen bei diesem Oe
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingcschen
werden.

K. k. Bezuksaml Senoselsch, «IS Gericht, am
>9. Mar^ 1861. ^ ^

Z7 70 l7" (V) N, ."6)6.
E d i k t .

Von dem k k, Bezii^amtc Senosetsch, als Ge.
richt, wird hiemlt betannt gemacht :

Es sei üder das Ansuchen d>S Helrn Franz
Krischai vo» Hrenovltz, gegen Mari>^ Alaschizh vo»
'-llründl, wegen aus dein Vergleiche vom l 7. Jul i »858,
6,262/ , schuldigcil 10 st. 92 kr. ö. W. c. «. c. , m
die lllkulive offcnlliche Versteigerung der, der lletztern
gehörigen, im Grundbuche der Heilschafi i!ü,gg «ul)
U>b, Nr. 3öl) und 36l volkoiNlnendeü !)iea>il<.l, im
gerichtlich erhobenen Schal^ulgswcllhe vu» 2ä92 fl,
40 tr ö. W., gtwiU'gel und zur Vornähme dtlselbcn
oie erste Feilbietungöt^gs^tzlnlg auf de» <3. Ma>,
die 2. auf den >7. Juni u»d die drille au, den 23
Juli l86 l , icdcs'nal ^jolmillags von 10—»2 Uhr
in dilscr AmlSkaozlel mit d»m ilnhaoge bestimint
woldcn, daß die feilzubietende Viealllat nur bei der
leylen FeUIbielung auch unter dem Schatzungswerlhe
an dll> '.V<'»istb>clel!i.ci! hilUangegeven werde.

BaS Schätzungspiolololl, der GlUü^'buchc'crlrak.
und die ^izttaliouVvci-iiiginisl' toüncn dc> diesem Gc»
richte in den gewöhnlichen Amlöstundcn eingesehen
wlldei:.

K. k Beziirsamt Senoselsch , als Gericht, am
30. März l « 6 l . „ _ ^ _ ^ ^ , ^ .

^ ^ 0 8 ^ (^) Nr. »3800.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamle Sitt ich, als Ge-
licht, wlrd hltinit beraxot geniachl:

Es sei über das Auslich.n des Handlungshauses
Mallner und Mayer i«, Üaibach, durch Helln Or,
'2Üuczbach vu» ^.»lbach, gegrn Fianz Biviz von
Oull , wegen schuldige» 2 l0 fl «. «- <'-, die mit
Bescheid de., k. k. staot. dcleg. BezirlSgerichles L^i-
l'ach vom 3. Noucmoer >86l), Nr. »584, i<» die e^.
tuüve össcülliche Verl'lelgeru.'g l.er, dem Letzlen, ge-
yoiigcn, on Glundbuchc der Perrschatt Silllch des
H,>uöamles 8„I) Ucb. Nr. 6 ? ^ oorcomm.üdeu !)>ea.
Mal. ,m gerichtlich cihobclitn Schalzungswerlhe von
500 st, ö, W , gewilligt und zur Volnahme der
seldsi! c>. Feilul'lungslagsayungeu auf den ,5 April,
auf den »6. Mai u»o aul oen l7 . Juni ,86! .
Ildesmal Vorn,itt.»gs um 9 Uhr hiergerichls mit dcm
ll»ha>,ge bcstiminl worden, d>iß die feilznbiclende
.'Ilealliä! l«lil bei dir letzten Fell.ietuog auch untet
dem Scha^ungvlverthe an den Meistbietenden hint
'N'gfgebtii werde.

Das SchätzungspiotokoU, der Grundbuchser
llilkl und die ^izilalionsbedlngnijse können b»i dlc-
fcm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirteamt Sittich, a!s Gericht, am 12.
November 18«!.

N>, 1327.
Nachdem 5ei der l . erekuliven Feilbietungslags.'lMlg

sich kein Kaustusti^er gemeldet hat. so wxd zur
2 auf den it». Mai l, I . angeordneten ere
kutivc Feildiclung geschsilticn.
K. k. Bezllksami Süüch, als Gclicht, am l 6.

April , 86 l .

Z. 7 l0 . ( l ) Nr. 4^71.
E d i k t .

Das hobc f. l. '̂anocögencht dat mit Ver«
c»ld!ll>l!g vom 2<i. Mär; 18UI. Nr. l l )72. ivider
'llnloi' Zottmann u '̂i, Wöisl dic Kuralcl zu verliän»
gcn bcflllldcn. und es wird demsclbcn Hüter Oi„sln
Marlin ttumschc von Wröll al>̂  ^uralm- bestellt,

ss. k. s '̂lot. oclcg. Bezirksgericht ^'ail'ach. am
24. März 18li l .

Z. 7 l l . (!) Nr. 489i>.
E d i k i.

I m Nachhange ^llin dicßämllichen Edikte vom
2!i. Febniar l. I . . Z. 2737. beiveffeild lic ElekutioiiS»
süliruilg des Ioscf Drenlel gegen Josef Erschen von
^aibach. wir» bekannt gegeben, daß, nachdem zu der
auf den 8. d. MlS. angeordnet geivcscncn elslen Feil»
bl'clln'gslagsayung kein Kallftustigcr erschienen ist, am
lO. Mai l. I . zur zweiten Zellblelungstagsahung ge«
schrillen wird.

K. k. stadt. dcleg. Bezirksgericht Laibach, am ltt.
April 18lU.

Z. 7 l2 . (1) " N^4897 l
E d i k t .

I m Nachbange zum dießämtlichen Edikte vom
23. Februar l. I . . Z. 2737. betreffend die EnlulionS»
füdrung des Josef Erschen von ^aibach. wiro bekannt
gemacht, daß. n^'dem zu der auf deu 8. d. M. an<
geordnet gewesenen ersten Fcilbietungslagsaymig kein
Kaufiusliger erschienen iss, am 1l). Mai !. I . zur
zweiten FcilliielllngSlagsaßung geschritten lvcrdcn wird.

K. k. släot. dcleg. Bezirksgericht ^'aibach, am
10. April 18tt1.

Z77l3.^(,) ' Nr^8l60^
E d i k t .

Vom k. k. städt dcleg. Bezirksgerichte Laibach
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zu der mit Eoitt
vom «. März d. I . . Z. 33U0. iu der Errkntiouösache
des Jakob Modip von Verblene. gegen Johann De-
beuz von Strachonie^ l)(.'ls>. 12l5 ft. c!. x. 0., aiif ocn
l3. Äpr>l d. I . anberaumttn ersten Fcilbletlmgiltag.
sahung kein Nauftusilgcr erschienen ist. am 13.' Mai
I « U l , Vorinütags v Uhr hiergerichlS die zweite Fel<
biclung der gcgner'sche» Realität biergerichtS statifineen
werde.

.̂'aibach am 1-i. April l 8 0 l .

Z. 716. ( i ) Nr. 600.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksamlc Großlaschizh, alS
Gericht, wird hicmil bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen der Maria V>rant
von i!aibach. gegen Johann Skcil von Oberslcrmez.
wegen aus dem Vergleiche von, l8. Juli I»!!«. Z. 3060,
schuldige,, 74 ft 34 t>. (5. M. c. «. ĉ . , i» die cze-
kliliue öffentliche Versteigerung der. dcm .̂'ehtern ^e.
hörigen, im Gluiidbnchc von Ancrspcr^ l>uli Ncltf. Nr.
7i>3, und Urb. N. 9 l2 voilommenden, in Oberster«
mez gelegenen Ncaüläl sanuni Aii'UND Zngchör. ün
gcuchtlich <rhol'cnci, Schäynügöivclthc von !)32 fi.
10 kr. E. M., im Reassllniiruügswcge gewilliget n»o
zur Vornahlue derselben die drci FcllbictnngStag»
sayungen anf den l3 . Mai auf den l4 Juni lmdauf
dcn l l i . Juli, jedesmal Vorniitlags nn, 9 Ul>r, vor die«
scm Gerichte nnt dem Anhaxgc bestimmt lvorden,
daß die fcllzubielel'dc Ncalüät „nr bei der letzten Feil«
bicluug auch linter dem Schahmigowcrche an den
Melstbicteiwen hintangegcbcn werde.

Das Schäyungsprotokl'll. der Grundbucköcrtrakt
und die i.'izilallonöbcdiugnlsse fö»ncn bci ricscm Gc»
richte in den gewöhnlichen Amlöslnnden eingcsebcn
werden.

K. k. Bezirksamt Großlasch'zl). als Gericht, <iM
1. Februar 1801.

Z. 683. (2) ^ v 7 ^ l 7 4 .
E d i k t .

Von dem k. k> Bezirksamte Güllfclo. als Gericht
wird bieinit bel.nlüt geü'achl:

ES s.i über das Aüslicheu dê  k, f. Hlflicramlcs
Ginlfcld. nom, des bohrn AeraivV geg,» Ioief .s»il>"
vo» Hraszjs Haus Nr. 9, wege» aus dein Zabl»n»^'
auftrage vom l. Mat 1tt»7. Z.23!)/schuldig," >' st'
3 kr. ö. W.. c. ,><. ».'.. in di. exekutive öffei'lücht Vcrsleî
^crling der. dein !^tucrn gehöüge», i>n G>»!'0b»ll?e
der Hcnschafl Güllfclo '^ul) Nellf. Nr. l^4 v."-
koinmcüdcü Hllbrel'Iiiäl sammt A» und Zü.jsh^' >"
Hrasljc H.iuZ Nr. 9. im gsiichlllch erhobc>,cn S^l,t'
zuugöwcrlbe von 483 fi 40 lr. ö. W.,glwilligct Ul'l'
znr Vo'.nahliic dersclben die FsilbietimMags^u!!^''
a»f den 8, Mär^. auf den 8. April un? auf ^» '
Mai. d. I . , jedesmal Vormiltags um 9 M r in ?'
AlNiskanziti mit dcn, Anh.'Nge bestimmt worden.b"
die feilznbiclcude Realität uur l>,l dcr leplcn N '^ '^ .
luüg auch unlcr dem Schät)u»gs!vcrtl>c ai, den M^ '
blclcnden hlülaügcgcl'cn wer^cn winde. ^

Das Schapnngsplolokoll. der GruiidbucliolltN
nnd die ^lzilaüollsbediügnissc können bei t>l'^'"..,
richte in den gewöhnlichen Anllestuiiden ciügts»'
werden. <g

K. k. Bezirksamt Gnlkfcld. als Gericht, am
Jänner 1861.

Nr. 1174. ).
Z» dcr anf dc>, 8. Mär^ n»d 8. Äpr>> '^^^.

anbsraiiuit gsweseücil 1. u. 2, Feilbictilüg^^^
saßmig ist fei,! ttanssuNigcr clschil"s'l! ^^^.
halb es bei der auf den 8. M-" >- ' ^ i l ' t ,
orc-net.n 3. zcilblculiigolagsah»"^ '̂̂ ' „ ll>-

5t. k. Blzilfv'amt Gnrlfeld. als Gericht, '
April l 8 6 l .


